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	Drucks. Nr:


	1559/XIX


	Schulungen für die Mitarbeiter des Jugendamtes



Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Das Bezirksamt wird ersucht, die Mitarbeiter des Jugendamtes, die Kontakt mit den Kindern und Jugendlichen haben, in der Gewaltschutzambulanz der Charité zu schulen.

Der BVV ist bis zum 16.09.2015 über den Sachstand zu berichten.
 
Begründung:

Die Gewaltschutzambulanz in der Charité ist eine bisher einmalige Einrichtung in Berlin. Sie betreut und berät Opfer von Straftaten. Unter den Opfern sind viele Kinder und Jugendliche, die häusliche Gewalt erfahren haben. Oft bleiben solche Straftaten unentdeckt und damit auch unbestraft. 
Der Kontakt zur Gewaltschutzambulanz kam seit dem Bestehen dieser Einrichtung u.a. über die Polizei, niedergelassene Ärzte, Krankenhäuser und auch Jugendämter zustande. Die Sensibilisierung von Menschen, die regel- und berufsmäßig Umgang mit Kindern und Jugendlichen haben, ist daher besonders wichtig. Sie müssen dahingehend geschult werden, zumindest einen Anfangsverdacht erkennen zu können, um dann ggf. weitere Maßnahmen zu ergreifen. Die Erfahrungen der Gewaltschutzambulanz können dabei genutzt werden, um typische Verhaltensmuster und Anzeichen von Misshandlungen zu erkennen. Alle Möglichkeiten zum Schutz der schwächsten Mitglieder unserer Gesellschaft sollten ausgeschöpft werden, um die steigende Zahl von Fällen häuslicher Gewalt gegenüber dieser Personengruppe zurückzudrängen.
Berlin, den 09.06.2015
Herr Olschewski, Ralf






Herr Dittmar, Daniel
Fraktion der CDU
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